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ElbeLeuchtturmTag 
Viele Tausend Menschen nutzten den El-
beLeuchttumTag um einen Blick hinter die 
Türen der zehn geöffneten maritimen 
Wahrzeichen zu werfen, den Rundblick 
auf die Elbe und das Begleitprogramm zu 
genießen. Die Mitarbeiter der Wasser- und 
Schifffahrtsämter Hamburg und Cuxhaven 
sowie die Betreiber der beteiligten Muse-
umsleuchttürme lotsten die Besucher des 
ElbeLeuchtturmTages von 10 bis 17 Uhr 
pausenlos durch die Leuchttürme und er-
möglichten ihnen viele interessante Ein- 
und Ausblicke. Das Ollander Radteam und 
befreundete Radsportler erradelte mit ihrer 
Leuchtturmtour 500 € als Spende von der 
Maritimen Landschaft Unterelbe für die 
Wartung der Kinderrettungswesten des 
Vereins Ewer GLORIA e.V.. Fernsehen, 
Hörfunk und die Tagespresse berichteten 
ausführlich über den Tag und dokumen-
tierten den großen Stellenwert der mar-
kanten Seezeichen sowohl für die Schiff-
fahrt, als auch für den Tourismus in der 
Region. Informationen über den Elbe-
LeuchtturmTag 2009 und die beteiligten 
Leuchttürme sind auch weiterhin unter 
www.elbe-leuchtturm-tag.de abrufbar.  
 

Ausstellung „Fluss-Fotografien“ 
Die Hamburger Fotografin Frederika Hoff-
mann zeigt großformatige Elbe- und 
Leuchtturmfotografien im Haus der Mariti-
men Landschaft Unterelbe in Grünen-
deich. Frederika Hoffmann, Diplom Foto-
Designerin, fotografierte 20 Jahre lang für 
das Hamburger Abendblatt. Sie hat zahl-
reiche maritime Reportagen über Wind-
jammer, Regatten, Segelreviere und das 
Wattenmeer für die Magazine Segeln, 
Palstek, Yacht und Merian verfasst. Heute 
widmet sich die freie Fotografin der künst-
lerischen Fotografie und verwirklicht eige-
ne Projekte. Die Ausstellung der Künstle-
rin bleibt noch bis Oktober den Besuchern 
der Info-Stelle zugänglich. www.maritime-
elbe.de  
 

 

Maritime Landschaft Unterelbe auf Tour 
Die Maritime Landschaft Unterelbe prä-
sentiert die Region auf Stadtteilfesten und 
Messen. Nach der Messe REISEN Ham-
burg, dem Harburger Hafenfest und der 
Altonale mit jeweils sehr guten Besucher-
frequenzen, informiert die Arbeitsgemein-
schaft in Kooperation mit dem Unterelbe 
Tourismus e.V. beim Hafenfest Wedel 
(10.-12. Juli) am 11. und 12. Juli über tou-
ristische Ziele in der Maritimen Landschaft 
Unterelbe. www.hafenfestwedel.de   
 

Elbe-Radwanderbus 
Seit Anfang Mai ist der Elbe-
Radwanderbus in Betrieb. Die neue Frei-
zeitbuslinie mit Fahrradmitnahme-Angebot 
verkehrt auf der Strecke von Horneburg 
über den Lühe-Anleger und Stade durch 
elbnahe Orte bis zum Natureum Niederel-
be/Balje. Die Busse sind mit einem Fahr-
radanhänger ausgerüstet, auf dem bis zu 
16 Fahrräder transportiert werden können. 
Sie verkehren von Mai bis Oktober und 
sollen zunächst bis 2010 fahren. 
www.tourismusverband-stade.de  
 

 
 

Einsatz für Kulturerbe der Unterelbe 
Der internationale Jugendgemeinschafts-
dienst (jigd), startet mit einem weiteren 
Projekt „Jugendbauhütte“ im Landkreis 
Stade. Sitz der Projektleitung ist das 
Schloss Agathenburg. Ab September kön-
nen sich junge Erwachsene aus aller Welt 
hier für ein Freiwilliges Soziales Jahr in 
der Denkmalpflege bewerben. Die 1999 
von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz gegründeten Jugendbauhütten bie-
ten Jugendlichen die Chance, in Hand- 
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werksbetrieben, in Architektur- und Pla-
nungsbüros sowie in Denkmalschutzbe-
hörden, Museen und Kultureinrichtungen 
mitzuarbeiten. Begleitet wird das Jahr von 
fachspezifischen Seminaren. Der Einsatz 
im Rahmen der Jugendbauhütte des 
Landkreises Stade soll sich u. a. auf den 
Erhalt des maritimen Kulturraumes beider-
seits der Unterelbe konzentrieren. Ab so-
fort können sich Betriebe, Behörden, Ver-
eine und Kultureinrichtungen aus Nieder-
sachsen, Schleswig-Holstein und Ham-
burg bei der Projektleitung (Silke Strauch) 
melden, die Jugendlichen eine Mitarbeit 
anbieten möchten. silke.strauch@ijgd.de 
 

Schiffsnachrichten 
Der Elmshorner Verein Ewer GLORIA e.V. 
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, die helfen 
den historischen Lastenewer GLORIA in 
Betrieb zu halten. Interessierte jeden Al-
ters sind willkommen, maritime Vorbildung 
ist nicht erforderlich. www.ewer-gloria.de  
Mit Hilfe des Lühe-Aue-Fördervereins und 
Spendenmitteln wurde die letzte noch  
existierende Lühe-Jolle NIXE nach Grü-
nendeich geholt. Sie soll als erstes Aus-
stellungsstück im Garten der gemeindeei-
genen Traditionsgaststätte „Zur schönen 
Fernsicht“ zu sehen sein. www.luehe-
aue.de. Der bald 100 Jahre alte Besan-
Ewer HEINRICH steht jetzt dem Verein 
„Wilhelmine von Stade“ für seine Jugend-
arbeit zur Verfügung. www.wilhelmine-
stade.de  
 

Stör-Törn 
Mit dem Projekt Stör-Törn streben die Ak-
tivRegion Steinburg und die Holsteiner Au-
enland eine Optimierung der touristischen 
Infrastruktur entlang der Stör an. Dabei ist 
vor allem die Förderung des Radtourismus 
im Visier, beispielsweise durch Verlage-
rung der Radwege direkt ans Störufer. 
Aber auch das kanutouristische Angebot, 
die Angebotspalette für Gruppenreisen 
und der Ausbau der Infrastruktur für den 
Wohnmobiltourismus sind Teile des Pro-
jektes. www.leader-steinburg.de  
 

Hafen für Horneburg  
Eine Machbarkeitsstudie untersucht Mög-
lichkeiten für die maritim-touristische Nut-
zung der Lühe vom Horneburger Mühlen-
hafen bis zur Elbe. In der Diskussion ist 
unter anderem ein Schwimmsteg in Hor-
neburg als Anlegestelle für kleine Barkas-
sen, Segelschiffe und Kanus. www.leader-
altesland-horneburg.de  
 

Kulturförderung für Schwedenspeicher 
Der Stader Museumsverein erhält für den 
Umbau und die inhaltliche Neuausrichtung 
des Schwedenspeichers in ein familien-
freundliches und interaktives Erlebnismu-
seum EU-Zuschüsse. Neben Umbauten ist 
die Installation von Themen- und Erlebnis-
ausstellungen mit regelmäßig wechseln-
den Themen geplant. Unter anderem wird 
auch eine ständige Ausstellung zur Han-
sezeit Stades aufgebaut, in der auch Teile 
der Stader Hafenfunde zu sehen sein 
werden. www.schwedenspeicher.de 
 

CAP SAN DIEGO mit Audioführer 
Seit April 2009 hat die CAP SAN DIEGO 
einen neuen, akustischen Museumsführer 
an Bord. Mit Hilfe eines kürzlich produzier-
ten Hörspiels auf mobilen MP3 - Playern 
werden Museumsbesucher über 20 Stati-
onen mit dem Leben an Bord vertraut ge-
macht. www.capsandiego.de 
 

Hafenhandbuch 2009 
Das „Hafenhandbuch 2009“ der Hafen 
Hamburg Marketing ist erschienen. Auf 
176 farbigen Seiten in deutscher und eng-
lischer Sprache finden sich umfangreiche 
Informationen rund um den Hafen. 
www.port-of-hamburg-handbook.de  
 

Wilstermarsch per GPS 
Für Radfahrer, die in der Wilstermarsch 
unterwegs sind, stellt die Wilstermarsch 
Service GmbH neben Freizeit- und Rad-
kartenmaterial auch ein GPS-System zur 
Verfügung, das für 12 Euro pro Tag gelie-
hen werden kann. www.wilstermarsch-
service.de 


